
Jesus ist 
auferstanden.
Er ist wahrhaftig 
auferstanden!



Herzlich Willkommen 
zur schönsten Feier in 

der Geschichte der 
Menschheit!



Wir glauben, 
Jesus 

Christus

kam in die Welt (Matthäus 2,1-2), 

lebte unter den Menschen (Johannes 1,14), 

tat viele Zeichen und Wunder (Johannes 20,30), 

beging keine Sünde (1. Petrus 2,22), 

wurde verfolgt (Matthäus 26,47-56), verurteilt 
(Johannes 19,16), gekreuzigt (Johannes 19,17-
18), 



Wir glauben, 
Jesus-
Christus

starb am Kreuz (V. 30), wurde begraben (V. 
42), wurde aber am dritten Tag auferweckt 
(Johannes 20: 1-15), 

fuhr in den Himmel auf (Apostelgeschichte 1: 
9-11) und saß zur Rechten Gottes in einer 
Position der Herrschaft und des Regierens 
(Hebr. 1: 3)

kommt bald wieder (Offenbar. 22:20)



„Es ist vollbracht!“  Joh. 19:30

Jesus kam auf die Erde, um den 
Heilsplan für die Menschheit zu 
erfüllen

Der Hintergrund

Der Fall Adams und die Verheißung Gottes

Gottes Handeln deutete darauf hin, dass unsere Erlösung durch den Tod eines 
Lammes erlangt wird und wir durch sein Blut von der Macht der Sünde befreit 
werden (Ref:Gen. 3:21)



• Gott hatte immer Gefallen an Lammopfer (Abel, Adam).
• Als er Israel aus Ägypten befreien wollte, führte er das Passahfest ein 
 Bund (der alte Bund).

• Im Alten Testament hat Gott immer wieder ein Lammopfer zur 
Vergebung der Sünden und zu Versöhnung mit ihm gefordert.

Hebr 9:22
Und es wird fast alles mit Blut gereinigt nach dem Gesetz, und ohne 
dass Blut ausgegossen wird, geschieht keine Vergebung.



Die versteckte Offenbarung in Gen 5

Adam – Set – Enosch – Kenan – 
Mahalalel – Jered – Henoch – 
Metuschelach – Lamech – Noah 

  Der Mensch ist dazu bestimmt, zu 
leiden und zu sterben; aber der 
gesegnete Gott wird 
herabkommen und lehren, dass 
sein Tod den Verzweifelten 
Ruhe und Trost bringen wird.



Der Versuch Satans, Gottes Plan zu 
zerstören

Er hat versucht, den Samen der Frau 
zu verderben. Er beauftragte gefallene 

Engel, die Töchter von Menschen 
heirateten und Kinder mit ihnen hatten. 
Die Folge war, dass es Riesen auf der 
Erde gab, die viel Schlechtes und alle 

Arten von Bösem verursachten.

Gen 6: 4-5 „Damals lebten die 
Gewaltigen auf der Erde und auch 

später noch, als die Gottessöhne mit 
den Menschentöchtern verkehrten und 

ihnen Kinder geboren wurden. Das 
waren die hochberühmten Helden der 
Vorzeit. 5 Jahwe aber sah, wie groß 

die Bosheit der Menschen auf der Erde 
war. Ihr ganzes Denken und Streben, 
alles, was aus ihrem Herzen kam, war 

immer nur böse.“



Gott wirkt 
dagegen

Sintflut

Ein neuer Plan: eine Blutlinie, die geschützt wird

Stammbaum von Abraham bis Josef: die Blutlinie, die Gott gewählt und 
geschützt hat, bis die Zeit für die Erlösung reif war: 

„Als aber die von Gott festgesetzte Zeit kam, sandte er seinen 
Sohn zu uns. Christus wurde wie wir als Mensch geboren und 
den Forderungen des Gesetzes unterstellt“ – Galater 4,4

Mit folgender Aussage: „denn der Fürst der Welt kommt; und in mir hat er 
gar nichts“Joh.14:30 bestätigt Jesus, dass der Feind gegen ihn nichts 
geltend machen kann.



Jesus als 
Opfer, ein 
für alle Male

Hebr. 10: 5-7 

Deshalb sagte Christus bei seinem Eintritt 
in die Welt: "Opfer und Gaben hast du 
nicht verlangt, doch einen Leib hast du mir 
gegeben. Über Brand- und Sündopfer 
freust du dich nicht. Da habe ich gesagt: 
'Sieh doch! Ich komme, mein Gott! Ich 
werde tun, was du willst, und zwar so, wie 
es über mich in der Buchrolle steht.“



Jesus als 
Opfer, ein 
für alle Mal

Heb: 10:19-20: Wir haben also 
jetzt einen freien und ungehinderten 
Zugang zum wirklichen Heiligtum, 
Geschwister. Jesus hat ihn eröffnet 
durch sein Blut. Und durch seinen 
Körper hat er uns – sozusagen 
durch den Vorhang ‹im Tempel› 
hindurch – einen neuen Weg zum 
Leben gebahnt.



Das 
Missverständnis 
führt jedoch zur 

Erfüllung des 
Plans Gottes

Jesus wurde gekreuzigt, denn alles an ihm war anders als 
erwartet.

Seine Botschaft war eher friedlich, voller Gnade und 
Barmherzigkeit.

Indem er starb, erfüllte Jesus den eigentlichen Zweck, für den 
Gott ihn gesandt hatte. Jesus kam, um die ganze Menschheit 
vor der Macht der Sünde zu retten, die zum Tod führte, nicht 
nur für die Juden, und nicht von einem sichtbaren Feind (den 
Römern).



Unser 
Passahfest: 

neuer Bund durch 
Erlösung und 

Versöhnung mit 
Gott

Epheser 2: 1-2: "Und ihr wart tot in euren Übertretungen 
und Sünden, in denen ihr zu wandeln pflegtet, als ihr euch 
den Wegen dieser Welt und des Herrschers der Macht der 
Luft anpasste, des Geistes, der jetzt in den Söhnen des 
Ungehorsams wirksam ist." 

1 Korinther 15:22 heißt es: "Denn wie in Adam alle 
sterben, so werden in Christus alle lebendig gemacht 
werden." 

In Römer 3,23-24 lesen wir auch: "Denn alle haben 
gesündigt und verfehlen die Herrlichkeit Gottes und 
werden durch seine Gnade gerechtfertigt aus freien 
Stücken durch die Erlösung, die in Christus Jesus ist" 



Unser 
Passahfest: 
neuer Bund 

durch Erlösung 
und Versöhnung 

mit Gott

Mit dem Tod und Auferstehung Jesu 
hat Gott uns mit sich selbst 
ausgesöhnt und uns aufgetragen hat, 
anderen mit dieser Versöhnung zu 
dienen: Gott war in Christus, als er 
durch ihn die Menschen mit sich 
versöhnte. Er rechnete ihnen ihre 
Verfehlungen nicht an und übergab 
uns die Botschaft der Versöhnung. (2. 
Kor. 5:18-19)



Jesu
freundliche 
Einladung an 
uns: 

"Kommt her zu mir, alle, die ihr 
müde und beladen seid, und ich 
werde euch Ruhe geben. Nehmt 
mein Joch auf euch und lernt von 
mir; denn ich bin sanftmütig und 
von Herzen demütig; so werdet ihr 
Ruhe finden für eure Seelen." Mat. 
11:28-29

… Er hat die Macht zurück erobert

"Mir ist alle Macht im Himmel und 
auf der Erde gegeben.“ Mat 28:18



Zeugnisse oder 
Eindrücke

Das bedeutet 
die 

Auferstehung 
für mich
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